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Es gibt viele Menschen, die
diese Liebe mit grosser Selbst-
verständlichkeit an andere wei-
tergeben. Sie helfen zum Bei-
spiel ihren Nachbarn, setzen
sich ein für Benachteiligte im
eigenen Land oder Hungernde
in der weiten Welt. So wird er-
fahrbar, wie diese Liebe auch
heute noch unter uns wirkt.

Betrachten wir die Berichte
des Neuen Testamentes, dann
sehen wir, dass Jesus Menschen
geheilt und ihnen geholfen hat.
Ostern bedeutet deshalb auch,

dass wir alles tun sollen, damit
das Leid der Menschen in die-
ser Welt vermindert wird. Na-
türlich ist das leichter gesagt als
getan. Aber es fängt bereits in
der Nachbarschaft an, dort, wo
zum Beispiel schwierige Ver-
hältnisse herrschen, wo Men-
schen misshandelt werden,
oder wo sie unter grossem seeli-
schen Druck leiden. Vieles kön-
nen wir da tun!

Sicher, auch nach Ostern sind
wir weiter auf dem Weg durch
unseren ganz irdischen Alltag,
der nebst allem Schönen man-
che Schwierigkeiten und Pro-
bleme bereithalten kann. Seit
Ostern sind wir aber auch auf
dem Weg zu einem Neuanfang,
der schon in dieser Welt erfahr-
bar wird.

Machen wir es darum wie die
Jesus-Figur auf dem Bild und
strecken uns voll Vertrauen die-
sem Neuanfang und dem
Osterlicht entgegen!

Eine besinnliche Karwoche
und frohe Ostern wünscht Ih-
nen allen

Peter Wabel, Pfarrer
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Nächster Redaktionsschluss

ist am Donnerstag, 28. März

Ostern

Noch nicht – und doch schon
Eine Figur des gekreuzigten Jesu. Sie steckt halb in einem Baum und streckt die Arme aus, als wolle sie das
Holz verlassen.

Ich kenne die Geschichte dieses
Bildes nicht. Es erinnert mich
aber an die Passionszeit, an
Karfreitag und Ostern. Noch
hält uns alles Irdische fest, und
doch können wir etwas vom
kommenden Licht der Aufer-
stehung ahnen. 

Ostern zeigt uns auch, dass
Menschen in eine neue Bezie-
hung zu Gott treten können.
Dies wird möglich durch das
Geschehen an Karfreitag, als Je-
sus die Schuld der ganzen Welt
mit ans Kreuz genommen hat.

Wenn wir Ostern ernst neh-
men, dann bedeutet das weiter,
dass wir Christinnen und
Christen – hier und jetzt – ein
Zeugnis der verkündeten und
gelebten Versöhnung und Auf-
erstehung sein können und sol-
len.

Ostern ist durch Jesus Chris-
tus ein Geschenk Gottes an uns
Menschen und so ein Zeichen
seiner Liebe. Von der Kraft sei-
ner Liebe können auch wir le-
ben und daran immer wieder
Anteil haben.



Die Schiffsschraube ganz nah –
ein Anblick, der sonst im Wasser

verborgen bleibt. 
Fotos: jh.
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Tag der offenen Werft

Ahoi und willkommen!
Diese Worte prangten auf einem Banner am Eingang der Werft der
Schifffahrtsgesellschaft Untersee und Rhein in Langwiesen und begrüssten alle
Besucher, die am 16. und 17. März, am Tag der offenen Werft, einen Blick hinter
die Kulissen warfen.

� Jessica Huber

«Dass so viele kommen, das
hätte ich nicht gedacht …», so
oder ähnlich war die Stim-
mung bei den Angestellten
der Schifffahrtsgesellschaft,
die sich über die grosse An-
zahl der Besucher freuten.
Am sonnigen Samstag waren
wohl noch mehr da, doch auch
der eher trübe Sonntag verlei-
tete viele, den Tag nicht zu
Hause zu verbringen, sondern
sich nach Langwiesen an den
Rhein zu begeben. Gemäss
den Autoschildern überschritt
die Herkunft der Interessier-
ten nicht nur die Kantons-,
sondern auch die Landesgren-
ze. Von allen Ecken kamen
die Besucher, die teils auch
mit dem Extrashuttle von
Schaffhausen her, die umwelt-
freundlichere Art zu reisen,
nach Langwiesen kamen. 

Angekommen, wies gleich
ein gelbes Schild auf den Start
des Rundganges, der durch

die Werkstatt, zur Festwirt-
schaft und über die grossen
Schiffe hinweg führte. 

Die MS Schaffhausen auf
dem Trockenen
In der Werkstatt stand die MS
Schaffhausen, welche sich
mitten in den noch nicht ganz
abgeschlossenen Renovati-
onsarbeiten befindet. Das
grosse Schiff so ganz auf
dem Trockenen liess
die Besucher neue
Blicke auf bisher
noch nicht ge-
kannte Aspekte
werfen und bot
auch Einblicke
in die aufwän-
dige Renovati-
on. Transpa-
renz wurde
durch die
überall anzu-
treffenden An-
gestellten herge-

Der «heilige Stuhl» des Kapitäns. 



Möglich-
keit, den
Maschi-
nenraum
zu besich-
tigen, al-
lerdings

durften nur
immer kleine

Gruppen in
dem Raum, und

das führte dazu,
dass sich schnell eine

längere Schlange bilde-
te. Dennoch standen die Be-

sucher geduldig an, um einen
Einblick in die Maschinerie
eines Schiffes zu erhalten. Die
Wartezeit konnten sie sich mit
einem kühlen Bier oder sons-
tigen Getränken, die es an der
Molenbar im Unterdeck der
MS Arenenberg gab, verkür-
zen.

Aus der Sicht des Kapitäns
Ein weiteres Highlight war
die Besichtigung des Steuer-
standes der MS Munot, wel-
che die Sicht des Kapitäns of-
fenbarte und die Gäste dazu
veranlasste, mit Handykame-
ras und Fotoapparaten ihren
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stellt, die
hilfsbereit alle Fra-
gen beantworteten und
Auskunft über ihre jeweilige
Arbeit gaben. Hatte man sich
die Schiffsschrauben genug
lange angeschaut oder diese
angefasst, führte der Rund-
gang weiter, und der erste
grössere Block endete im tra-
ditionellen Geschenkeshop,
wobei man hier eher von In-
formationsstand sprechen
konnte. Anschliessend folgte
man dem Duft von Bratwurst
und Pommes und landete in
der Festwirtschaft, welche
die Gäste mit allerlei feinen
Speisen und Getränken ver-
sorgte. Doch war der Rund-
gang hier noch nicht zu Ende,
und deshalb musste der knur-

rende Magen noch eine Weile
warten. 

Eindrückliche Maschinerie im
Innern
Weiter warteten in der Schrei-
nerei riesige Werkzeuge, die
für die Schiffserhaltung benö-
tigt werden. Danach ging es
ab aufs Wasser. Die MS-Schif-
fe Arenenberg, Munot und
Thurgau schwammen ange-
kettet nebeneinander am
Ufer des Rheins und warteten
auf die Rundgangbesucher.
Auf dem ersten Schiff, der MS
Arenenberg, bot sich die

Auch grosse Kapitäne fangen klein an. 

Akku leerzuknipsen, damit
das Gesehene nicht so schnell
vergessen geht. Auch hier
konnte man sich im Unter-
deck mit Kaffee und Kuchen
verpflegen. Auf der MS Thur-
gau wurden die Kinder der-
weil mit Brettspielen, Knoten-
knüpfen oder Orientierungs-
spielen unterhalten und konn-
ten dabei ihre Matrosen-Fä-
higkeiten unter Beweis stel-
len. 

Nostalgiefahrt mit dem
«Konstanzerli»
Nach dem informativen und
sehr gut organisierten Rund-
gang war für die Besucher
aber noch nicht Zeit zu gehen.
Während sich die einen zu ei-
ner 45-minütigen Nostalgie-
fahrt mit der MS Konstanz
hinreissen liessen, beruhigten
die anderen derweil nun end-
lich ihren knurrenden Magen
in der Festwirtschaft. Das
Werftgelände verliessen mit
Sicherheit alle Besucherinnen
und Besucher mit dem guten
Gefühl, ein paar interessante
und informative Stunden er-
lebt zu haben.



anschliessend fleissig mit beim
Abwaschen, ehe das jeweilige
Abendprogramm verkündet

wurde. Dieses organisierten die
Primarschülerinnen und Pri-
marschüler in eigener Regie. Zu
den Höhepunkten gehörten
hier sicherlich die selbst einstu-
dierten Theaterauftritte sowie –
für die Kinder jeweils DAS
Highlight – die Abschlussdisco
am Donnerstag.

Am Freitagnachmittag, nach-
dem man die letzten Stunden
auf der Piste geniessen konnte,
trat die Feuerthaler Primar-
schule die Heimreise an. Und
schon während der Carfahrt
vernahm man bei den Kindern
die ersten Fragen nach dem
nächsten Skilager. Dieses
kommt bestimmt.

Marco Planas
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Skilager der Primarschule Feuerthalen

Spass und Sonnenschein
In der ersten Woche der Sportferien (25. Februar bis 1. März) organisierte die Primarschule Feuerthalen ihr
traditionelles Skilager in den Flumserbergen.

Los ging es am Montagmorgen.
Die 36 angemeldeten Fünft-
und Sechstklässler/innen trafen
sich um 09.00 Uhr im Stumpen-
boden, wo bereits der Car war-
tete, der die Kinder – zusam-
men mit den Leitern – sicher in
die Berge chauffierte. Dort an-
gekommen, wurde keine Zeit
vergeudet. Bei strahlendem
Sonnenschein und idealen
Schneebedingungen begaben
sich die Feuerthaler Winter-
sportler direkt auf die Piste. Da-
mit alle Kinder möglichst viel
und ihren Fähigkeiten entspre-
chend zum Fahren kamen, wur-
den sie in verschiedene Leis-
tungsgruppen aufgeteilt. 

Stärkung über Mittag
Während des ganzen Skilagers
waren die Schneeverhältnisse
für die Snowboarderinnen und
Skifahrer hervorragend, Wol-
ken am Himmel suchte man
vergebens. Dies war sicher mit
ein Hauptgrund dafür, dass die
Primarschule Feuerthalen von
früh bis spät auf den Pisten an-
zutreffen war. Damit die Kräfte
für die langen Tage hielten, wur-
de den Lagerteilnehmern über
Mittag im Restaurant Chrüz –
mitten im Skigebiet – eine war-
me Suppe serviert. Die hat so-
wohl den Leiterinnen und Lei-
tern, als auch den Kinder sehr
gut geschmeckt und eine kräfti-
gende Wirkung gezeigt: Wäh-
rend der ganzen Woche blieben

alle Feuerthaler Schneesportle-
rinnen und Schneesportler von
Verletzungen verschont.

Neben der Piste
Zu einem Skilager gehören
nicht nur Slalomfahrten und
Schanzensprünge, sondern auch
das Beisammensein abseits der
Piste. Hierfür fanden die Teil-
nehmer der Skiwoche im Lager-
haus «Schnäls» optimale Bedin-
gungen vor. Viele sportliche
Stunden verbrachten die Schü-
lerinnen und Schüler im Erdge-
schoss, wo sie sich am Ping-
Pong-Tisch vergnügten. Zu den
gemeinsamen Abendessen –
wunderbar zubereitet von Pri-
marlehrerin Cornelia Graf und
Schulleiterin Jacqueline Stau-
ber – traf man sich im Aufent-
haltsraum. Die Kinder halfen

Schminken als Wettkampf  hat seine Tücken! Fotoss: zvg.

Nette Gesellschaft, herrliches Wetter, traumhafte Pisten – was will man mehr? 

KLEIN

 ABER FEIN

VISITENKARTEN UND

PRIVATDRUCKSACHEN

LANDOLT AG
Grafi scher Betrieb
Diessenhoferstr. 20, 8245 Feuerthalen
Tel. 052 659 69 10, Fax 052 659 36 11
info@landolt-ag.ch, www.landolt-ag.ch

Qualitäts-Glasdächer und
Wintergärten aus dem Weinland

Der Spezialist in Ihrer Region:

Weber Metallbau GmbH
Buechbrunnenstrasse 2
8447 Dachsen
Tel. 052 647 40 60
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Seniorenferien 2013

Pfarrer Wabel und
Seniorenferien – beides
ist möglich
Da am Sonntag, 23. Juni, der fei-
erliche Abschiedsgottesdienst
von Pfarrer Peter Wabel mit der
Abreise in unsere Seniorenferi-
en zusammenfällt, haben wir
von der Pro Senectute Ortsver-
tretung Feuerthalen uns ent-
schlossen, die Abfahrtszeit die-
sem wichtigen Anlass anzupas-
sen. So besteht also auch für die
Teilnehmer der Seniorenferien

die Möglichkeit, an dieser Feier
teilzunehmen.

Wir werden erst um 13.00 Uhr
abfahren. Mit einem kleinen
Kaffee- und Kuchenhalt auf
halber Strecke werden wir uns
stärken und voraussichtlich ca.
um 17.00 Uhr im schönen Städt-
chen Bad Wimpfen eintreffen.

Pro Senectute Ortsvertretung Feuerthalen
Maja Himmelberger und Ursula Schmid

Das schöne Städtchen Bad Wimpfen erwartet unsere Senioren.

Geld richtig anzulegen ist zuweilen eine Kunst. Auf jeden 
Fall sollte jede Anlage sorgfältig überlegt sein. Mit unserer 
trans parenten und umfassenden Beratung unterstützen 
wir Sie auf dem Weg zu Ihren Zielen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Unsere Strategie.

www.clientis.ch

www.meinebank.ch

unsere Bank.

ZULAUF + CORRA AG
Sanitär · Gas · Wasser

Schützenstrasse 56, 8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 33 50
E-Mail zulauf-corra@bluemail.ch

Wir begleiten Sie
gerne zu Ihrem

neuen Bad

Anmeldetalon
Ich/wir melden mich/uns für die Senioren-Ferienwoche in Bad Wimpfen
vom 23. bis 30. Juni 2013 an:

Name Tel. Nr.

Adresse

Einerzimmer Doppelzimmer
(gewünschte Zimmerkategorie ankreuzen)

Pro Senectute 
Ortsvertretungen

Feuerthalen und Flurlingen

"

Begleitete Seniorenferien 2013 in 
Bad Wimpfen am Neckar
vom 23. bis 30. Juni 2013
Im Preis von Fr. 1300.– sind Carreise, Mittagessen Hin-und Rückfahrt,
sämtliche Ausflüge,Trinkgelder und die Halbpension im **** Hotel am Ro-
sengarten in Bad Wimpfen inbegriffen.
Für auswärtige Teilnehmer wird ein Zuschlag von Fr. 100.– erhoben.
Begleitet werden die Ferien von Rosmarie Eschmann (dipl.Pflegefachfrau),
Maja Himmelberger (Koordinatorin), Käthi Grau und Ursula Schmid.

Nähere Informationen erhalten Sie bei: 
Maja Himmelberger, Tel. 052 659 40 16, und bei 
Ursula Schmid, Pro Senectute Ortsvertretungsleitung, Tel. 052 659 28 43,
sowie auf der Homepage: www.senioren-feuerthalen.ch/Aktuelles

Anmeldungen bis 31. März 2013 an Frau Maja Himmelberger, 
Hauptstrasse 68, 8246 Langwiesen, Tel. 052 659 40 16.



Am Basar der reformierten
Kirche Feuerthalen könnten
Sie diese «Kunstwerke» wieder
antreffen.

Wir freuen uns auf ein Echo.
Interessierte Bewohnerinnen und

Team Marchstei Betreutes Wohnen
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Häkeln und Stricken –
ein Klein-Projekt
Einige Bewohnerinnen vom Marchstei Betreutes
Wohnen stricken und häkeln gern. Socken,
Pulswärmer, Stulpen und Deckeli. Vielleicht liegen in
einem Schrank Wollreste oder Garnreste, die darauf
warten, verarbeitet zu werden?
Haben Sie Freude, sich am
Klein-Projekt «Häkeln und
Stricken» zu beteiligen? Gerne
nehmen unsere Bewohnerin-
nen «Ihre Resten» am Rüte-
nenweg 10 in Feuerthalen ent-
gegen.

Eingesandt

Dankeschön!
Anlässlich unseres diamante-
nen Hochzeitsjubiläums durf-
ten wir von Freunden und Be-
kannten viele Glückwünsche,
Gratulationen und auch Prä-
sente entgegennehmen und ei-
nige Glückwunschbesuche
empfangen. Das alles hat uns
sehr gefreut. Dafür möchten
wir uns bei allen sehr herzlich
bedanken.

Hedy und Diethelm Müller

Öffentliche 
Veranstaltungen
im Zentrum «Kohlfirst»

Modepräsentation für Senioren: Sie haben am 28. März bei uns die
Möglichkeit, ab 14.30 Uhr eine Modenschau zu geniessen. Die Veran-
staltung dauert rund 45 Minuten. Im Anschluss haben Sie die Gele-
genheit, alles anzuschauen, anzuprobieren und zu kaufen. 

Wir freuen uns, wenn Sie an diesem Tag bei uns vorbeischauen
(www.mode-service.ch).

 Zentrum
Kohlfirst 

Die nächsten Termine des  Schülertreffs Moskito für die Feuerthaler
und Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Datum Zeit Anlass
22. März 20:00 Uhr - 23:00 Uhr normaler Treffabend
29. März Karfreitag: Der Treff bleibt geschlossen
5. April 20:00 Uhr - 23:00 Uhr normaler Treffabend
6. April 19:00 Uhr - 23:30 Uhr Sportabend
Footballschnuppern mit den Sharks SH
12. April 20:00 Uhr - 23:00 Uhr normaler Treffabend
19. April 20:00 Uhr - 23:00 Uhr normaler Treffabend
26. April Ferien: Der Treff bleibt geschlossen
3. Mai Ferien: Der Treff bleibt geschlossen
10. Mai Auffahrt: Der Treff bleibt geschlossen
17. Mai 20:00 Uhr - 23:00 Uhr normaler Treffabend
Ort: Schülertreff, Turnhalle Spilbrett
Infos: ab 1. März Mustafa Ergön 079 685 76 55
www.jash.ch   →Jugendarbeit/→Jugendarbeit Feuerthalen
Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu allen
Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!

gib deiner
Freizeit

DEIN
Gesicht!

O S T E R N steht vor der Türe! 

Der Osterhase meint:     

"Am Karfreitag ein Weisswein zum 
Fisch und am Ostersonntag ein 
Rotwein zum Lamm  natürlich vom 
Weingut Hertli." 

Wir haben für Sie speziell geöffnet: 

Samstag, 23. März 2013 
von 10.00 bis 13.00 Uhr 

Gründonnerstag, 28. März 2013 
von 16.00 bis 19.00 Uhr 

Karsamstag, 30. März 2013 
von 10.00 bis 15.00 Uhr 

Tipp vom Osterhuhn:  
"Es erwarten Sie interessante 

Rabatte und Aktionen  es lohnt 
sich!" 

DDorfstrasse 30, 8247 Flurlingen 
www.hertliwein.ch 

Zü r che r s t r a s s e  69 • Te l e f on  052  659  20  20

Das  k l e i ne  Geschä f t

m i t  dem g rossen  Ser v i ce

Damen- und Herrencoiffeur

Corina Popp 077 463 78 46
Zürcherstr. 8 8245 Feuerthalen

Viel Engagement
für wenig Mäuse

Handy 078 608 28 72

www.meinekosmetikerin.ch 



Altpapier- und 
Altkartonsammlung

Am Samstag, dem 23. März findet die Altpapiersammlung in Feuerthalen
und Langwiesen statt. Wir sammeln Pa pier und Karton getrennt. Alt-
papier und Altkarton sind getrennt und sauber gebündelt  (keine Plastik-
schnüre, keine Strümpfe) am Strassenrand bis spätestens 8.00 Uhr
(Sammeltag) bereitzustellen.

Nicht zur Sammelware gehören:
• Plastik- und Papiertragtaschen • Waschmittelpackungen
• Metallklammern • Abfallsäcke
• Getränkepackungen, Tetrapackungen • Abfall generell
• plastifizierte Prospekte und Verpackungen • Styropor
• alle Materialien ausser Papier und Karton

Altpapierbündel, welche die oben genannten Materialien enthalten, und
andere Gegenstände und Materialien werden nicht mitgenommen!

Sollte Ihr Altpapier bis 18.00 Uhr nicht abgeholt worden sein, oder bei
 Fragen wenden Sie sich bitte an Stephan Schmid v/o CALMO, Telefon 
076 421 22 94, stephan.schmid@hotmail.com.

Herzlichen Dank

Pfadiabteilung Turnverein
Feuerthalen Feuerthalen
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von 288 Franken wurde bereits
an das Komitee überwiesen.
Vielen Dank. Anschliessend
wurden die Besucher zu Kost-
proben von Spezialitäten aus
Frankreich eingeladen. Ein
reichhaltiges Buffet mit ver-
schiedenen Käse wie Camem-
bert und Cantadou oder Ge-
bäck wie Flammenkuchen aus

dem Elsass, Tarte Tatin, Prus-
siens, Eiffeltürme süss oder ge-
salzen, sowie Gertränke wie Ci-
dre usw. fanden sehr guten An-
klang. Genüsslich wurde in ei-
ner gemütlichen Runde bei an-
geregten Gesprächen gegessen.
Natürlich durfte ein feiner
Tropfen Wein aus Frankreich
auch nicht fehlen.

Im Namen des Vorberei-
tungsteams danke ich allen, die
an dieser Feier teilgenommen
haben und mit ihrer Spende die
Projekte des Weltgebetstagsko-
mitees unterstützten.

Herzlichen Dank auch dem
Vorbereitungsteam für die gute
und schöne Vorbereitung.

Reformierte Kirchengemeinde Feuerthalen
Katholisches Pfarramt Feuerthalen 

Jolanda Bachmann

Weltgebetstag 1. März 2013

Ich war fremd und ihr habt mich aufgenommen
Diesmal fand der Weltgebetstag wieder im Zentrum Spilbrett statt. Eine interessierte Runde von zirka 20
Personen fand sich zu diesem Anlass ein.

Frankreich wurde auf einem
Leintuch aufgemalt und in der
Mitte eines Kreises präsentiert.
Die Frauen, welche die Liturgie
für dieses Jahr gestalteten,
kommen aus verschiedenen
Regionen des Landes und ha-
ben ganz verschiedene Vergan-
genheiten und Werdegänge, die
vom Vorbereitungsteam vorge-
stellt wurden.

Gemeinsam wurde die Litur-
gie gelesen und dazwischen
wurden Lieder gesungen.

«Ich war fremd und ihr habt
mich aufgenommen.» Das Ge-
fühl von Fremdsein oder von
Aufgenommensein sollten die
Besucher nachspüren. Sie
mussten Bilder, die auf Tischen
ausgelegt waren, ansehen und
herausfinden, ob eines davon
zu diesen Gefühlen passen wür-
de oder das Thema ausdrücken

kann. Das war nicht so einfach,
aber am Schluss konnten alle
sich für ein Bild entscheiden
und legten es zum «ausgeleg-
ten» Land Frankreich. Frank-
reich ist das Land, das mit sei-
nen Kolonien gerade dieses
Fremdsein, aber anderseits
auch das Aufgenommensein
bestens kennt. Die Kollekte

Das Vorbereitungsteam 2013. Foto: zvg

Einstimmung in die neue Woche

Anfangszeit Verschiebung
In dieser Saison laden wir zum letzten Mal ein.

Am Sonntag, 24. März 2013, um
19.00 Uhr (statt 17.00 Uhr) la-
den wir in die reformierte Kir-
che Feuerthalen ein.

In der mit Kerzenlicht be-
leuchteten Kirche singen wir
gemeinsam Taizélieder und hö-
ren Texte zur Passionszeit.

Am Piano werden wir von
Marc Neufeld begleitet.

Wir freuen uns über Ihren
Besuch.

Kirchenpflege Feuerthalen
Ursi Rotach

Franco Fregona Bildhauer

Natursteine
Grabdenkmäler
Steinmetzarbeiten

Rottmühle 3
8253 Diessenhofen
Telefon 052 657 35 80
Fax 052 657 39 67
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Einheitsgemeinde Feuer-
thalen: Zusammen schluss 
von Politischer Gemeinde 
und Schulgemeinde
Der Gemeinderat und die Schulpflege von Feuerthalen
sprechen sich im Grundsatz für die Bildung einer 
Einheitsgemeinde aus. Eine paritätisch zusammenge-
setzte Projektgruppe bereitet nun mit Unterstützung
eines externen Spezialisten den Zusammenschluss
und den Antrag an die Stimmberechtigten vor.

Gemeinderat und Schulpflege haben sich im vergangenen
halben Jahr intensiv mit den Chancen und Risiken einer
Vereinigung der beiden bis dato eigenständigen Gemein-
den auseinandergesetzt und sind dabei übereinstimmend
zum Schluss gekommen, dass die Chancen die Risiken
überwiegen.

Die Behörden versprechen sich namentlich, dass
• strategische Planungen und ressortübergreifende 

Geschäfte besser koordiniert werden und damit eine
ganzheitliche Entwicklung der Gemeinde erfolgt, 
welche den Standort Feuerthalen stärkt

• in den Bereichen Finanzen, Liegenschaften, IT und Be-
schaffung vermehrt Synergien genutzt werden können

• die Milizämter von operativen Aufgaben stärker entlas-
tet werden

• Verwaltungsdienstleistungen noch professioneller 
erbracht werden

• die Transparenz für die Bevölkerung steigt

Geplant ist nun, bis März 2014 eine totalrevidierte Ge-
meindeordnung zu erarbeiten und anschliessend der inte-
ressierten Bevölkerung in einer Informationsveranstaltung
vorzustellen. Im Herbst 2014 soll über die neue Rechts-
grundlage abgestimmt werden können.

Parallel zu den Arbeiten an der neuen Gemeindeordnung
werden organisatorische und rechtliche Fragen geklärt,
welche zwar nicht in der Gemeindeordnung geregelt wer-
den müssen, für das Funktionieren der Einheitsgemeinde
aber essenztiell sind. Die Grundsätze der Zusammenarbeit
im Gemeinderat und in der Schulpflege sowie zwischen
diesen beiden Behörden werden in einer neu erarbeiteten
Geschäftsordnung geregelt.

Gemeinderat und Schulpflege messen diesem Projekt,
welches die Gemeinde Feuerthalen gestärkt in eine auto-
nome Zukunft führen soll, hohes Gewicht bei. Sie sind
überzeugt, innerhalb des gesteckten Zeitraums eine wohl
durchdachte und in den Behörden breit abgestützte Lö-
sung herbeizuführen, welche auch von der Bevölkerung
getragen wird.

Im Verlauf der Projektarbeiten stehen bei Fragen aus der
Bevölkerung sowohl der Gemeindepräsident als auch die
Schulpräsidentin zur Verfügung.

8245 Feuerthalen, 22. März 2013 Gemeinderat Feuerthalen
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G
em

ei
n

d
er

at
sk

an
zl

ei
 F

eu
er

th
al

en

Kinderbetreuung
Feuerthalen
Ausrichtung von Gemeindebeiträgen an die 
Betreuungskosten

Mit Beschluss GRB 2 vom 14. Januar 2013 stimmte der
Gemeinderat Feuerthalen einer Leistungsvereinbarung mit
dem Verein Kind und Natur Kindertagesstätten zu, welcher
in Feuerthalen die Kinderkrippe «Wurzelzwergä» betreibt.

Die Leistungsvereinbarung hat zum Ziel
• die berufliche Integration der Eltern zu erleichtern
• die Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu ermöglichen
• zur Chancengleichheit von Mann und Frau beizutragen
• die soziale Integration der Kinder zu verbessern
• soziale Folgekosten zu vermeiden
• die Armut zu bekämpfen

Gleichzeitig definiert sie die Leistungen der privaten Kin-
derkrippe und regelt die finanziellen Beiträge der Gemein-
de an die Eltern für die Kinderbetreuung von Säuglingen
und Kleinkindern bis zum Kindergartenalter. Die Leis-
tungsvereinbarung legt insbesondere fest, dass Eltern von
Kleinkindern nur für die Zeit beitragsberechtigt sind, 
während der Vater und die Mutter oder der alleinerziehen-
de Elternteil einer bezahlten Arbeit oder einer berufs -
relevanten Aus-/Weiterbildung nachgehen. Sie präzisiert
zudem die finanziellen Voraussetzungen für den Bezug
von Betreuungsbeiträgen und berücksichtigt insbesondere
die wirtschaftlichen Verhältnisse der betroffenen Familien.
Das Antragsformular um einen Gemeindebeitrag Kinder-
betreuung ist auf der Homepage der Gemeinde Feuertha-
len (www.feuerthalen.ch > Online-Schalter) oder direkt
beim Steueramt Feuerthalen, zusammen mit einem Merk-
blatt zu den Voraussetzungen, über das Vorgehen und die
beizulegenden Unterlagen, erhältlich.

8245 Feuerthalen, 22. März 2013 Gemeinderat Feuerthalen
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Öffnungszeiten im
Gemeindehaus an
Ostern
Gemeindeverwaltung und Werkhof
bleiben vom Donnerstag, 28. März 2013, ab 16.00 Uhr, bis
und mit Montag, 1. April 2013, geschlossen.

Todesfall
Wenden Sie sich bitte an Stefan Griesser, stellvertretender
Friedhofvorsteher, Handy 079 605 56 27.

Notariat und Grundbuchamt
bleiben vom Donnerstag, 28. März 2013, ab 15.00 Uhr, bis
und mit Montag, 1. April 2013, geschlossen.

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen frohe
Ostern!

8245 Feuerthalen, 22. März 2013 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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ZVV – 
Verbundfahrplan-
projekt 2014–2015
Das Fahrplanprojekt der öffentlichen Verkehrsmittel 
im Zürcher Verkehrsverbund für die Fahrplanjahre 
2014–2015 wurde in enger Zusammenarbeit zwischen
den Gemeinden und den Verkehrsunternehmen im Kanton
Zürich im Verlauf des letzten Jahres erarbeitet.

Gemäss Schreiben des Zürcher Verkehrsverbundes (ZVV)
wird die öffentliche Auflage des Verbundfahrplanprojektes
2014–2015 nur noch im Internet aufgeschaltet.

Das Verbundfahrplanprojekt 2014–2015 ist seit dem 
18. März 2013 bis zum 31. März 2013 auf der Homepage
des ZVV (www.zvv.ch) publiziert. Bitte beachten Sie, dass
Änderungsbegehren an die Wohngemeinde zu richten
sind.

Allfällige Änderungswünsche der Bevölkerung sind dem
Gemeinderat Feuerthalen

bis spätestens Dienstag, 2. April 2013

schriftlich zur Stellungnahme und Weiterleitung einzurei-
chen.

8245 Feuerthalen, 22. März 2013 Gemeinderat Feuerthalen
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Reformierte Kirche
FR 22. März 15.00 Uhr «Müsli»-Treff im Zentrum Spilbrett

17.30 Uhr «Domino» im Zentrum Spilbrett
SO 24. März Palmsonntag

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Markus Pfiffner
Marc Neufeld an der Orgel

10.45 Uhr Gottesdienst für Jugendliche
Achtung späterer Beginn

19.00 Uhr Einstimmung in die neue Woche
in der reformierten Kirche

DO 28. März 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
im Zentrum Kohlfirst
Pfarrer Peter Wabel

FR 29. März Karfreitag
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrer Peter Wabel
Marc Neufeld an der Orgel

SO 31. März Ostern
6.00 Uhr Ostermorgen

Pfarrer Peter Wabel
Bea Regazzoni an der Orgel
anschliessend «Osterzmorge» 
im Zentrum Spilbrett 

9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Peter Wabel
Susanne Meier an der Orgel 

MI 3. April 11.30 Uhr  Mittagstisch für Seniorinnen
und Senioren in Zusammenarbeit
beider Kirchen und der
Pro Senectute Ortsvertretung 

FR 5. April 15.00 Uhr  «Müsli»-Treff im Zentrum Spilbrett
17.30 Uhr «Domino» im Zentrum Spilbrett

Römisch-katholische Kirche
SO 24. März Palmsonntag

9.30 Uhr Familiengottesdienst mit Palmweihe 
in Feuerthalen

18.00 Uhr Familiengottesdienst mit Palmweihe 
in Uhwiesen

MI 27. März 18.30 Uhr Kreuzwegandacht, anschliessend
19.00 Uhr Buss- und Versöhnungsfeier und

Eucharistiefeier
DO 28. März Hoher Donnerstag

19.00 Uhr Eucharistiefeier zum letzten Abendmahl,
anschliessend Möglichkeit zum stillen Gebet

21.30 Uhr Complet und eucharistischer Segen
FR 29. März Karfreitag

9.30 Uhr Karfreitagsliturgie
11.00–12.15 Uhr Beichtgelegenheit bei Pfarrer W. Läuchli

SA 30. März 22.00 Uhr Osternachtsfeier mit Euchariastie
SO 31. März Ostern / Sommerzeit

9.30 Uhr Festgottesdienst mit dem Kirchenchor
in Feuerthalen
anschliessend Eiertütsche und Apéro

18.00 Uhr Festgottesdienst in Uhwiesen
anschliessend Eiertütsche und Apéro

Am Ostermontag, 1. April, finden keine Gottesdienste statt.
MI 3. April 11.30 Uhr Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 

im Zentrum Spilbrett
18.30 Uhr Rosenkranz, anschliessend
19.00 Uhr Eucharistiefeier

FR 5. April 9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag
mit Aussetzung und eucharistischem Segen
anschliessend Chilekafi 

SA 6. April 19.30 Uhr Vorabend-Eucharistiefeier in Feuerthalen
wegen Erstkommunion in Kleinandelfingen

Impressum

Herausgeber:
Politische Gemeinde Feuerthalen
Redaktionskommission:
ks. Kurt Schmid, Vorsitzender

Mobile 079 355 66 83
us. Ursula Schmid, stv. Vorsitzende

Mobile 079 349 38 80
jh. Jessica Huber
Freier Mitarbeiter:
ww. Werner Wocher, Langwiesen
Adresse:
Redaktionskommission Feuerthaler Anzeiger, 
Postfach 20, 8245 Feuerthalen

E-Mail: info@feuerthaleranzeiger.ch
Website: www.feuerthaleranzeiger.ch

Inserateannahme und -verwaltung,
Druck und Administration:
LANDOLT AG, Grafischer Betrieb,
8245 Feuerthalen
Telefon: 052 659 69 10, Fax: 052 659 36 11
E-Mail: info@feuerthaleranzeiger.ch

Redaktionsschluss:
Montag, 12 Uhr der Erscheinungswoche
Inseratenannahmeschluss:
Dienstag, 12 Uhr der Erscheinungswoche

Abonnementspreis: Fr. 29.–

Auflage: 2200 Exemplare 

Der Feuerthaler Anzeiger erscheint  jeden zweiten Freitag gemäss
Erscheinungs plan und wird gratis in alle Haushaltungen von Feuer thalen
und Langwiesen verteilt. 

Wichtige Telefonnummern
• Ambulanz 144
• Feuerwehr 118
• Giftnotfall 145

• Polizeinotruf 117
• SPITEX 052 659 28 02
• Bienen- und 052 654 08 60

Wespennester 052 624 20 04

Werden Sie Sanitäter (m/w)!
Wir sind zuständig für die Sicherheit der rund
4750 Feuerthaler, Langwieser und Flurlinger.

Wir bieten vielseitige Ausbildungen, topmoderne
 Infrastruktur und Ausrüstung, tolle Kameradschaft.

Interesse? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

info@feuerwehr-ausseramt.ch www.feuerwehr-ausseramt.ch
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Wir bauen moderne und sparsame

Heizungs-Anlagen
mit Öl, Gas, Holz, 
Solar und Wärmepumpen
Sanitäre Installationen
Reparaturen
Planung
Verlangen Sie bei uns 
eine Gratis-Offerte

Ebnatring 25
Tel. 052 630 26 66   8207 Schaffhausen

Terminkalender März / April 2013
Tag Datum Zeit Anlass Ort Veranstalter
FR 22. März 20.00 Generalversammlung Schützen Flurlingen-Uhwiesen Schützen Flurlingen-Uhwiesen
FR 22. März 20.00 Generalversammlung Probelokal Musikverein Feuerthalen
SA 23. März 20.30 Konzert: Bradipos IV (I) Dolder2 KultUhrBeiz Dolder2 KultUhrBeiz
SA 23. März 10.00 Öffentlichkeitstag der Musikschule Schulhaus Stumpenboden Musikschule Weinland Nord
SA 23. März Altpapiersammlung Pfadi Feuerthalen
SO 24. März 17.00 Einstimmung in die neue Woche Reformierte Kirche Feuerthalen Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
SO 24. März 20.30 Konzert: David Philips & miXendorp (GB/NL) Dolder2 KultUhrBeiz Dolder2 KultUhrBeiz
DI 26. März Mütter- und Väterberatung Feuerthalen Kath. Pfarreizentrum St. Leonhard Zentrum Breitenstein Andelfingen
MI 27. März 20.00 Generalversammlung Damenturnverein Damenturnverein Feuerthalen
MI 27. März 16.00 Ostergeschichte für Vorschulkinder Gemeinde- und Schulbibliothek Gemeinde- und Schulbibliothek 

Feuerthalen
MI 27. März 16.00 Spitex-Sprechstunde Spitex-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
DO 28. März 14.30 Modepräsentation für Senioren Cafeteria Zentrum Kohlfirst Zentrum Kohlfirst
MI 3. April 16.00 Spitex-Sprechstunde Spitex-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
MI 3. April 11.30 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren Zentrum Spilbrett Kirchgemeinden / Pro Senectute OV
DO 4. April 20.30 Konzert: Metabolism (CH) Dolder2 KultUhrBeiz Dolder2 KultUhrBeiz
FR 5. April 19.30 FCF Sen. – VFC Neuhausen 90 Sen. Fussballplatz Stumpenboden Fussballclub Feuerthalen
MO 8. April 20.00 Samariterkurs Modul 7 Feuerwehrgebäude Samariterverein Feuerthalen-Langwiesen
MO 8. April 19.15 Filmvortrag: «Ärzte ohne Grenzen» mit P. Hafner Dolder2 KultUhrBeiz Dolder2 KultUhrBeiz
DI 9. April 19.00 Generalversammlung Frauenchor Frauenchor Feuerthalen
DI 9. April Mütter- und Väterberatung Feuerthalen Kath. Pfarreizentrum St. Leonhard Zentrum Breitenstein Andelfingen
MI 10. April 14.30 Pro Senectute Senioren-Nachmittag Mehrzweckhalle Stumpenboden Pro Senectute Feuerthalen Langwiesen
MI 10. April 16.00 Spitex-Sprechstunde Spitex-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
MI 10. April 19.00 Generalversammlung Frauenverein Zentrum Spilbrett Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen
MI 10. April 20.00 Erzählzeit ohne Grenzen: «Love@Miriam» Aula Schulhaus Stumpenboden Gemeinderat
FR 12. April 19.00 Ausserordentliche Schulgemeindeversammlung Aula Schulhaus Stumpenboden Schulpflege
FR 12. April 20.00 Generalversammlung Hilariverein Langwiesen Restaurant Engel Hilariverein Langwiesen
SA 13. April 17.00 FCF 2 – FC Newborn 1 Fussballplatz Stumpenboden Fussballclub Feuerthalen
SO 14. April 10.15 FCF 1 – FC Seuzach 2 Fussballplatz Stumpenboden Fussballclub Feuerthalen
SO 14. April 10.00 Erstkommunion Kath. Pfarreizentrum St. Leonhard Römisch-katholische Kirchgemeinde
MO 15. April 17.00 Sprechstunde Gemeindepräsident Gemeindehaus Feuerthalen Gemeinderat
MI 17. April 16.00 Spitex-Sprechstunde Spitex-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
DO 18. April 20.30 Konzert: Farlow (CH) Dolder2 KultUhrBeiz Dolder2 KultUhrBeiz
FR 19. April 19.30 FCF Sen. – FC Rafzerfeld Sen. Fussballplatz Stumpenboden Fussballclub Feuerthalen

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)


